
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2024 (12:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V : TV 1924 Dipperz II 
Sonntag, 10.03.2024, 11:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V 
in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V
im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord gegen den TV 1924 Dipperz II umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Sonntagvormittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:
1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Benjamin Baier, der seine Spiele allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Baier / Scholl wehrten eine 1:0 Satzführung von Schäfer / Wingenfeld ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Schmitt / Arkharov hatten im Anschluss gegen
Hillenbrand / Schäfer bei ihrem 3:0 keine Probleme. Nicht einen Satzgewinn überließen Wirthmann /
Kirr ihren Gegner Baier / Grützmacher beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Benjamin
Baier und Martin Hillenbrand, die Benjamin Baier letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Arnold Scholl bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marius Schäfer.
Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. 11:8, 12:14, 11:1, 5:11, 12:14 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als
Mario Schmitt und Georg Schäfer sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schäfer endete. Lange mit Markus
Wingenfeld kämpfen musste Frank Wirthmann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich überraschen, ging Wirthmann doch als Außenseiter in das Match. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Oleh Arkharov machte mit Klaus
Grützmacher bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Das war ein souveräner Sieg. Lilly Kirr überzeugte im Match gegen Christoph Baier, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell V und des TV 1924 Dipperz II. Benjamin Baier überzeugte im Match gegen Marius
Schäfer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V in der Saison nun 12 Saison-Siege,
0 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.03.2024
gegen den FSV 1928 Schwarzbach II bevor. Für den TV 1924 Dipperz II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die KSG Haunedorf III am 15.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
8:20 geht.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V

Doppel: Baier / Scholl 1:0, Schmitt / Arkharov 1:0, Wirthmann / Kirr 1:0 
Einzel: B. Baier 2:0, A. Scholl 1:0, M. Schmitt 0:1, F. Wirthmann 1:0, O. Arkharov 1:0, L. Kirr 1:0 

 TV 1924 Dipperz II
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Doppel: Hillenbrand / Schäfer 0:1, Schäfer / Wingenfeld 0:1, Baier / Grützmacher 0:1 
Einzel: M. Schäfer 0:2, M. Hillenbrand 0:1, M. Wingenfeld 0:1, G. Schäfer 1:0, C. Baier 0:1, K.
Grützmacher 0:1


